
   

Gemeindeverwaltung Langenbruck 
Tel. 062 390 11 37, Fax 062 390 19 69 
Homepage: www.langenbruck.ch, Mail: gemeinde@langenbruck.ch 
Mo: 08.15 - 11.45 Uhr & 15.00 - 17.00 Uhr 
Di:  geschlossen 
Mi:  08.15 - 11.45 Uhr 
Do:  08.15 - 11.45 Uhr & 15.00 - 17.00 Uhr 
Fr:  08.15 - 11.45 Uhr 
Termine können nach Voranmeldung auch ausserhalb der Öffnungszeiten stattfinden. 

  

  
  
 
 
  
 
   Langenbruck, November 2024 
 
 

Einladung 
Zur Bürger- und Einwohnergemeindeversammlung 
 
 
 
Liebe Langenbruggerinnen und Langenbrugger 
Liebe Bärenwilerinnen und Bärenwiler 
 
Wir laden Sie ganz herzlich zur Bürger- und Einwohnergemeinde-Versammlung ein.  

 

Dienstag, 17. Dezember 2024 

Revue, Erikaweg 1 
 

 
Die Bürgergemeinde-Versammlung findet um 19.30 Uhr, die Einwohnergemeinde-Versammlung im An-
schluss daran um 20.00 Uhr statt.  
 
Zeigen Sie mit Ihrem Kommen Interesse an unserem Dorf und damit Ihr Engagement für ein attraktives und zukunfts-
orientiertes Langenbruck. 
 
 
Mit herzlichen Grüssen 
 
NAMENS DES GEMEINDERATES 
 
 
 
Hector Herzig, Gemeindepräsident 
 
 
 
Lukas Baumgartner, Gemeindeverwalter  
  QR-Code zu den digitalen  

Unterlagen – Mit der Kamera 
des Smartphones scannen 



   

Traktanden der Bürgergemeinde 
1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 20. Juni 2024 
2. Budget 2025 
3. Einbürgerung – Fam. Amling 
4. Verschiedenes 

 
Bemerkung zu Traktandum Nr. 1 der Bürgergemeinde 
Das Protokoll der Einwohnergemeinde-Versammlung vom 20. Juni 2024 ist im öffentlichen Anschlagkasten bei der 
Gemeindeverwaltung oder auch auf der Gemeindehomepage zur Einsichtnahme verfügbar. 
 
Bemerkung zu Traktandum Nr. 2 der Bürgergemeinde 
Im Budget 2025 sind Einnahmen von CHF 94'000.00 und Ausgaben von CHF 91’872.00 geplant. Dies ergibt einen Er-
tragsüberschuss von CHF 2'128.00. Wunschgemäss wird nur noch eine Kurzfassung des Budgets gedruckt. Der voll-
umfängliche Voranschlag für das Jahr 2025 steht jeder Stimmbürgerin und jedem Stimmbürger am Schalter der Ge-
meindeverwaltung zur Einsichtnahme offen oder ist auf der Gemeindehomepage zur Einsichtnahme verfügbar. Für 
allfällige Fragen stehen Ihnen der Finanzchef, Hector Herzig oder die Finanzverwalterin, Andrea Saner, gerne zur Ver-
fügung. 
 
Antrag: 
Der Gemeinderat bittet Sie, das Budget 2025 zu genehmigen. 
 
 
Bemerkung zu Traktandum Nr. 3 der Bürgergemeinde 
Die Zivilrechtsverwaltung BL hat die Gemeinde aufgefordert, Herrn Torsten Amling (1967), Frau Ionica Amling (1974), 
sowie die Söhne Thomas Amling (2005) und Stephan Amling (2005) einzubürgern. Die Familie lebt seit über 10 Jah-
ren in Langenbruck. Die Söhne haben die Primarschule in Langenbruck besucht.  
 
Die Familie wurde sowohl vom Kanton, sowie auch von der Gemeinde in den folgenden Themenbereichen geprüft und 
hat alle Punkte erfüllt: 
 
1. Beherrschen der deutschen Sprache 
2. Eingliederung 
3. Grundkenntnisse in Staatskunde 
4. Förderung bei der Integration weiterer Personen 
 
Antrag:  
Der Gemeinderat beantragt der Versammlung, die Familie Amling gegen eine Gebühr von CHF 3‘200.00 in Langen-
bruck einzubürgern. 
 
 
 
 
 

 
 
  



   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bürgergemeinde Langenbruck 
Bemerkungen und Anträge des Gemeinderates zum Budget 2025 
 
Konto Bereich 
8.0290.3300.00 
 
8.0290.4470.00 
 
 
8.8200.ff 
 
 
 
8.8200.3612.00 
 
 
 
 
 
8.8200.3632.00 
 
 
 
8.8200.4632.00 
 
 
 
 
 
 

Die Abschreibungen des Holzschopfes belaufen sich auf CHF 21'267.00 
 
Die Einwohnergemeinde bezahlt für die Mitbenützung des Holzschopfes Helfen-
berg, eine jährliche Miete von CHF 12'000.00  
 
Die Gemeinde Langenbruck ist per 01.01.2021 dem Zweckverband „Forstbetrieb 
Frenkentäler“ beigetreten. Das damals erforderliche Kapital für den Einkauf, 
wird über 10 Jahren mit dem jährlich anfallenden Gewinn beglichen. 
 
Im Jahr 2025 ist vorgesehen, das folgende Arbeiten im Wald durchgeführt wer-
den: 
- Schutzwaldprojekte: CHF 8'500.00 
- Naturschutzprojekt: CHF 10'000.00 
- Jungwuchspflege: CHF 10'000.00 
 
Die Bürgergemeinde bezahlt der Einwohnergemeinde einen Beitrag an die 
Pflege der Wanderwege über CHF 2'500.00 und dem Werkhof für diverse Arbei-
ten über CHF 2'000.00 
 
Rückerstattungen der Einwohnergemeinde 
Waldrandkonzept: CHF 5'000.00 
Pflege der Waldwege: CHF 1'000.00 
Total: CHF 6'000.00 
 
Im Jahr 2025 rechnen wir mit einem Ertragsüberschuss von 
CHF 2‘128.00. 



   

 

  



   

Traktanden der Einwohnergemeinde 
 

1. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 20. Juni 2024 
2. Budget 2025 
3. Beitritt zum Trägerverein Naturpark Baselbiet 
4. Organisationsreglement 
5. Der Gemeinderat informiert über die laufenden Geschäfte und Projekte 
6. Verschiedenes 

 
 
Bemerkung zu Traktandum Nr. 1 der Einwohnergemeinde 
Das Protokoll der Einwohnergemeinde-Versammlung vom 20. Juni 2024 ist im öffentlichen Anschlagkasten bei der 
Gemeindeverwaltung oder auch auf der Gemeindewebsite zur Einsichtnahme verfügbar. 
 
 
Bemerkung zu Traktandum Nr. 2 der Einwohnergemeinde 
Im Budget 2025 sind Einnahmen von CHF 5'064'732.00 und Ausgaben von CHF 5’135’645.00 geplant. Dies ergibt ei-
nen Ausgabeüberschuss von CHF 70'913.00. Wunschgemäss wird nur noch eine Kurzfassung des Budgets gedruckt. 
Der vollumfängliche Voranschlag für das Jahr 2025 steht jeder Stimmbürgerin und jedem Stimmbürger am Schalter 
der Gemeindeverwaltung zur Einsichtnahme offen oder ist auf der Gemeindehomepage zur Einsichtnahme verfügbar. 
Für allfällige Fragen stehen Ihnen der Finanzchef, Hector Herzig oder die Finanzverwalterin, Andrea Saner, gerne zur 
Verfügung. 
 
Antrag 
Der Gemeinderat bittet Sie, das Budget 2025 mit den entsprechenden Steuerfüssen, Gebühren und Feuerwehrersatz-
abgaben zu genehmigen. 
 
 
Bemerkung zu Traktandum Nr. 3 der Einwohnergemeinde 
Regionale Naturpärke sind Instrumente der Regionalentwicklung, die ihre Grundlage in der Gesetzgebung des Bundes 
finden. Heute gibt es 17 regionale Naturpärke in der Schweiz. Ein Naturpark ist ein Ort mit aussergewöhnlich hohen 
Natur- und Landschaftswerten. Der Naturpark dient als „Ermöglicher-Plattform“, die Akteure miteinander vernetzt und 
Projekte aus der Bevölkerung fördert. Der Naturpark ist somit dem Grundsatz der Freiwilligkeit verpflichtet. Er lebt 
davon, dass Gemeinden, Vereine und Private Projektanträge stellen und – nach Genehmigung durch den Vereinsvor-
stand – diese umsetzen. 
 
Die Geschäftsstelle des Naturparks Baselbiet wird durch die VBS AG, eine Unternehmung der Wirtschaftskammer, be-
trieben. Die VBS AG betreibt im Auftrag auch die Geschäftsstelle von Baselland Tourismus. Mit der Zusammenarbeit 
der beiden Geschäftsstellen ist sichergestellt, dass keine Doppelspurigkeiten entstehen, dass stattdessen der Touris-
mus vom Naturpark profitiert und umgekehrt. A propos Tourismus: Ziel des Parks ist es nicht, dass unsere schöne 
Gegend von Heerscharen von Touristinnen und Touristen überschwemmt wird. Aber sehr wohl, dass auch Anbietende 
von kleineren Tourismusattraktionen überleben und vom Park profitieren können. Und, dass zum Teil heute schon 
bestehende Probleme mit von Ausflugsgästen parkierten Autos mithilfe des Naturparks gelöst werden. 
 
Der jährliche Mitgliederbeitrag im Trägerverein Naturpark Baselbiet beträgt max. CHF 5.- pro Einwohnerin/Einwohner. 
Er ist beim Beitritt unserer Gemeinde erstmals 2026 geschuldet. Mit dem Beitritt zum Trägerverein werden dessen 
Mitgliederbeiträge zu sog. gebundenen Ausgaben. 
 
 
Antrag 
Der Gemeinderat beantragt der Einwohnergemeindeversammlung, dem Trägerverein Naturpark Baselbiet beizutreten. 
 
 
 
 
  



   

Bemerkung zu Traktandum Nr. 4 der Einwohnergemeinde 
Das bestehende Organisationsreglement aus dem Jahre 1997 ist veraltet und wurde vom Gemeinderat überarbeitet 
um den heutigen Standards gerecht zu werden. 
 
Gemäss dem aktuellen Organisationsreglement sind wir heute dazu verpflichtet, die Einladungen zur Einwohnerge-
meindeversammlung allen Stimmberechtigten, persönlich in einem Couvert zu verschicken. Diese Praxis erfordert ei-
nen erheblichen Aufwand, sowohl in Bezug auf Zeit als auch Ressourcen, und aus Sicht des Gemeinderates erscheint 
sie unnötig. Um diesen Prozess in Zukunft effizienter zu gestalten und die Möglichkeit der Digitalisierung voranzutrei-
ben, sieht der Gemeinderat die Notwendigkeit einer Anpassung im Organisationsreglement unserer Gemeinde. 
 
Die Abläufe zur Gemeindeversammlung sollen dadurch angepasst und die Möglichkeit zur Digitalisierung geschaffen 
werden. Dadurch sollen jedoch keine Nachteile für Personen entstehen, die noch auf die schriftliche Zustellung der 
Einladung angewiesen sind. Die Einladung wird weiterhin postalisch zugestellt. Neu werden die Einladungen in jeden 
Haushalt geschickt und nicht mehr an alle Stimmberechtigten einzeln. 
 
Das Reglement wurde an der Gemeindeversammlung vom 19. März 2024 verabschiedet. Bei der Prüfung durch den 
Kanton wurden noch wenige zwingende und einige empfohlene Änderungen rückgemeldet. 
 
Aufgrund der gemachten Anpassungen möchte der Gemeinderat das Reglement nochmals von der Einwohnergemein-
deversammlung verabschieden lassen. 
 
Antrag 
Der Gemeinderat bittet Sie, das überarbeitete Organisationsreglement der Einwohnergemeinde zu genehmigen. 
 

  



   

 
Anhang zu Traktandum Nr. 2 der Einwohnergemeinde (Budget 2025) 
 
Steuerfüsse, Gebühren und Feuerwehrersatzabgabe für das Jahr 2025 
Steuerfuss für natürliche Personen  56% der Staatssteuer  
Ertragssteuer juristische Personen  55% der Staatssteuer 
Kapitalsteuer juristische Personen 55% der Staatssteuer 
 
Wassergebühren 
Wasserzins  CHF 4.00 + MWST pro m3 
Jährliche Grundgebühr pro Haushalt  CHF 145.00 + MWST 
Jährliche Wasserzählermiete  CHF 35.00 + MWST 
Abwassergebühr  CHF 4.50 + MWST pro m3 
Abfallgebühren 
Kehrrichtmarke 35-Liter Sack  CHF 2.20 (Festlegung durch GR) 
Containermarke CHF 50.00 (Festlegung durch GR) 
Plastik-Sammelsack  CHF 3.00 (Festlegung durch GR) 
Grünabfuhr CHF 120.00 (Festlegung durch GR) 
Grünabfuhr Containermiete CHF 20.00 (Festlegung durch GR) 
Hundegebühren 
Hundegebühr für den ersten Hund  CHF 120.00 
Hundegebühr für weitere Hunde  CHF 120.00 je Hund 
1 Hofhund  gratis 
Ersatzabgaben 
Feuerwehrersatzabgabe  0.60% vom steuerbaren Einkommen 
Kurtaxe 
Pro Logiernacht  CHF 1.00 
 
 
 
 

 



   

 



   

 
 



   

 

 
 
 



   

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
  



   

 
 
 
Einwohnergemeinde Langenbruck 
Bemerkungen und Anträge des Gemeinderates zum Budget 2025  
 
Konto Bereich 
 
 
1.0110.3130.00 
 
 
 
 
1.0220.3110.00 
 
 
 
1.0290.3151.00 
 
 
 
 
1.1400.3132.00 
 

 
Legislative 
Neu werden die Stimmcouverts über die Druckfirma pro Abstimmung verrechnet. Somit ent-
fällt der separate Einkauf von Couverts über die Kontonummer 1.0110.3100.00. 
 
Verwaltung 
Die Telefonanlage wird nicht mehr gewartet. Diese Position haben wir bereits im 2024 auf-
geführt. Auf Grund dessen, dass die Anlage im Moment einwandfrei funktioniert, haben wir 
diese Position ins 2025 verschoben. 
 
Verwaltungsliegenschaften 
Im Gemeinderatszimmer und im Sozialhilfebüro werden die Teppiche und die Vorhänge sa-
niert. Kosten CHF 13'000.00. 
 
 
Öffentliche Sicherheit 
Die Amtliche Vermessung des Feldgebietes wurde im 2022 abgeschlossen. Das Update des 
Gemeindekatasters mit den daraus resultierenden Werten beläuft sich auf CHF 4’000.00 



   

1.1401.3611.00 
 
 
1.1500.4200.00 
 
 
 
 
1.2110.ff 
 
 
 
 
 
 
1.3290.3636.00 
1.3410.3636.00 
 
 
 
1.4120.3614.00 
 
 
 
 
 
1.7101.ff 
 
 
 
1.7101.3111.00 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1.7201.ff 
 
 
 
 
1.7301.ff 
 
 
 
 
1.7900.ff 
 
 
 
 
 
1.8300.3631.00 
 
 
 
1.8400.ff 
 
 

Die Aufwendungen im Bereich des Kindes- und Erwachsenenschutzes sind im gleichen Rah-
men wie im Jahr 2024 budgetiert. 
 
Die Feuerwehr-Ersatzabgabe für das Jahr 2024 bleibt unverändert: 0.6 % vom steuerbaren 
Einkommen. 
 
 
Bildung 
Insgesamt sind die Kosten für die Bildung mit netto CHF 1'267'001.00 budgetiert. CHF 
62'743.00.00 höher als im Vorjahr. Die Löhne der Lehrpersonen fallen etwas höher aus. 
Ein/e Schüler/in von Langenbruck ist zudem in der Kleinklasse in Liestal. Diese Kosten be-
laufen sich auf CHF 27'375.00. 
 
 
Kultur, Sport, Freizeit 
Mit den Vereinen wurden Leistungsvereinbarungen getroffen. Die Beträge wurden punktuell 
angepasst. 
 
 
Gesundheit 
Aufgrund unserer Prognose werden im Jahr 2025 Kosten von CHF 300'000.00 erwartet. Die-
ser Betrag kann nicht beeinflusst werden und hängt direkt mit der Anzahl Personen und den 
Pflegestufen zusammen. 
 
 
Wasserversorgung 
Die Wasserkasse weist in diesem Jahr einen Mehrertrag von CHF 28'057.00 auf. Dieser wird 
dem Bilanzkonto Wasserversorgung gutgeschrieben. Der Wasserzins bleibt auf CHF 4.00 + 
MwSt. pro m3. 
 
Die Ausgaben von CHF 30'550.00 setzten sich wie folgt zusammen: 
1. Allgemeine unvorhergesehene, notwendige Anschaffungen unter dem Jahr 

CHF 1'300.00. 
2. Die Wasseruhren in den Liegenschaften müssen zum Teil altershalber ersetzt wer-

den. CHF 2'350.00 
10. Einbau Filter im Reservoir Bärenwil. CHF 4’000.00. 
11. Ersatz Kammerabdeckungen Reservoir Bärenwil. CHF 15'300.00 
12. Ersatz bestehender Trübungsmesser CHF 12'310.00 
13. Ersatz permanentes Leckortungssystem CHF 15'000.00 
 
Abwasserversorgung 
Die Abwasserkasse weist in diesem Jahr einen Mehrertrag von CHF 3'455.00 auf. Dieser 
wird dem Bilanzkonto Abwasserversorgung gutgeschrieben. Der Abwasserzins bleibt auf 
CHF 4.50 + MwSt. pro m3  
 
Abfallbewirtschaftung und Beseitigung 
Für die Abfallbeseitigung wird ein Ertrag von CHF 96'500.00 budgetiert. Der Mehrertrag von 
CHF 4'223.00 wird dem Bilanzkonto Abfallbeseitigung gutgeschrieben. Die Preise der Keh-
richtmarken und der Containermarken werden belassen. 
 
Raumplanung 
Es fallen im Jahr 2024 diverse Planungen an. Einerseits sind für das Projekt Gärbi Ausgaben 
von CHF 10'000.00 geplant und der Bau-/und Strassenlinienplan muss mutiert werden. Dies 
wird Kosten von CHF 5'000.00 verursachen. 
 
 
Jagd/Fischerei 
Der Gemeindebeitrag an den Kanton für Wildschäden ist gestiegen. 
 
 
Tourismus 
Insgesamt betragen die Kosten für den Tourismus Netto CHF 22'330.00. Gegenüber dem 
letzten Jahr sind die Kosten um etwa CHF 1'800.00 gestiegen. Dies aufgrund der Tatsache, 
dass der Unterhalt der Wanderwege verbessert werden soll. 



   

 
1.8731.3132.00 
 
 
 
1.9100.ff 
 
 
 
 
1.9300.4621.ff 
 
 
 
1.9300.4622.00 
 
 
 
1.9300.4631.00 
 
 
 
 
 
 
1.2120.5060.00 
 
 
 

Energie 
Kommunale Energieplanung: CHF 16’500.00 budgetiert. 
 
 
Steuern 
Im Jahr 2024 rechnen wir mit einem Steuersubstrat: von netto CHF 1'465'000.00 (Ergebnis 
2023 CHF 1'433'894.85). 
Die Ertragssteuer, die Kapitalsteuer und die Sondersteuer betragen 55% der Staatssteuer. 
 
Finanz- und Lastenausgleich 
Gemäss der Finanzausgleichsverordnung wird uns eine «Sonderlastenabgeltung Bildung» 
über CHF 227'096.00 vergütet. Dazu kommt eine «Sonderlastenabgeltung» über 
CHF 166'887.00 für die Aufwendungen der Nicht-Siedlungsfläche. 
 
Der Finanzausgleich beträgt laut Berechnung CHF 1'350'000.00 Diese Zahl hängt mit der 
wirtschaftlichen Entwicklung resp. der Steuerkraft der Gebergemeinden im Verhältnis zur 
Steuerkraft unserer Gemeinde zusammen. 
 
Für die 6. Klasse wird vom Kanton ein Kompensationsbeitrag von CHF 101’142.00 überwie-
sen. 
 
Zur Abfederung der Vermögensteuerverminderung bezahlt der Kanton CHF 8'969.00 
 
 
Investitionen 
Die Primarschule benötigt für die Klassenzimmer neue Tische und Stühle. Diese werden in-
nerhalb von 2 Jahren angeschafft. Kosten: CHF 45'900.00 
 
Im Jahr 2025 rechnen wir mit einem Ausgaben-überschuss von CHF 70’913.00 
 

 
  



   

 


